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Rösebeck. »Smart Country
Side« zeichnet Rösebeck
als Modelldorf aus. Seite 9

Warburg. Benefizkonzert
mit Christina Stürmer und
Jan Josef Liefers. Seite 10

Warburg. Großer Ernte-
dankmarkt in der War-
burger Stadthalle. Seite 19

Warburg. Fangemeinschaft
»Hand in Hand« sucht ehren-
amtliche Betreuer. Seite 4

Warburg. »Cineplex« über-
trägt zehn Opern live in den
Kinosaal. Seite 18

Warburg. Mit zwei ge-
konnten Schlägen hat der
Schirmherr der 69. Warburger
Oktoberwoche, Rüdiger Ma-
tisz, das erste Fass Urtyp an-
gestochen und damit das
größte und beliebteste Volks-
fest zwischen Paderborn und
Kassel offiziell eröffnet. Zuvor
hatte Bürgermeister Michael
Stickeln bei seiner Eröff-
nungsrede betont, dass die
Warburger Oktoberwoche
auch nach 69 Jahren keinerlei
Abnutzungserscheinungen
zeige, sondern, im Gegenteil,
immer mehr Fans dazu gewin-
ne. Schirmherr Rüdiger Ma-
tisz (Leiter der Agentur für
Arbeit im Hochstift) zeigte
sich von den mehr als 50 eh-
renamtlich organisierten Ver-

anstaltungen rund um die Ok-
toberwoche beeindruckt. So
eine Bandbreite sei bemer-
kenswert.

Bis zum kommenden Sonn-
tag ist das Oktoberwochen-
Festgelände mit dem zwei-
stöckigen Bierzelt, in dem bis
zu 4000 Besucher Platz fin-
den, wieder Dreh- und Angel-
punkt des Geschehens in der
Hansestadt. Unter anderem
treten dort die Band »Freibier«
mit »Still Collins«, die »Party-
teufel« mit Stargast »Captain
Jack« und die Formation »Im-
puls« auf. Den Abschluss bil-
den dann die große Ab-
schlussverlosung am Sonn-
tag, 8. Oktober, um 18.30 Uhr
im Festzelt und ein Brillant-
Höhenfeuerwerk. Seite 12

Warburg
in Feierlaune

Die Brauereichefs Franz-Axel Kohlschein, Michael Kohlschein, Schirmherr Rüdi-
ger Matisz und Bürgermeister Michael Stickeln haben die 69. Warburger Okto-
berwoche offiziell eröffnet. Foto: Alice Koch

Winterreifen-Sonderangebote
165/70 R14 81T Semperit Master-Grip 2 49,00 €
175/70 R14 84T Hankook Winter i*cept RS2 52,00 €
185/60 R15 88T XL Pirelli Cinturato Winter 63,00 €
195/65 R15 91T Continental WinterContact 65,00 €
195/65 R15 91T Hankook Winter i*cept RS2 53,00 €
205/55 R16 91H Continental WinterContact 92,00 €
205/55 R16 91H Pirelli Cinturato Winter 81,00 €
205/55 R16 94H XL Bridgestone Blizzak 86,00 €
205/60 R16 96H XL Bridgestone Blizzak 89,00 €
215/60 R16 95H Dunlop Winter Sport 5 109,00 €
215/65 R16 98H Bridgestone Blizzak 95,00 €
235/65 R17 180H XL Bridgestone Blizzak 138,00 €

…und viele weitere Größen auf Anfrage!

Reifen-Service
Umstecken 20,00 €
(pro Satz)

Auswuchten 10,00 €
(pro Rad)

Einlagern 32,00 €
(pro Satz)

Herbst-Angebote
Winter-Check 15,00 €

Lichttest kostenlos

Inspektion ab 65,00 €
(exkl. Material)

Fahrzeug-Wäsche 5,00 €
(2 x waschen, 2 x trocknen)

Autohaus Jacobi GmbH & Co. KG
Paderborner Tor 169
34414 Warburg

Email info@autohaus-jacobi.de
Telefon 05641 7606-0
Fax 05641 7606-99

Öffnungszeiten Verkauf
Mo-Fr 08:30 Uhr-18:00 Uhr
Sa 08:30 Uhr-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Service
Mo-Fr 07:00 Uhr-17:30 Uhr
Sa 07:00 Uhr-12:30 Uhr

Angebote gültig vom 01.09.2017 bis zum 31.10.2017. Änderungen,
Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten.



Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?

Den Vorsitzenden der Wer-
begemeinschaft Warburg,
Dietrich Schacht, erreichen
Sie unter

(05641) 4 05 89 33
dietrich.schacht@
schuelerhilfe.com

DESENBERG

B TE
Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Ausga-
be enthalten Prospekte der
Firma:

• E-Center Herkules
• Ernsting’s family
• Finke Wohnwelt
• Fressnapf
• Jeans Fritz
• Preis-Rebell
• Schuhpark
• toom

Fragen zu Ihrer Prospektvertei-
lung beantworten wir Ihnen gerne
unter Telefon 0521 /585-344.

Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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Auflösung vom
27. September
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Warburg. Der Tanzclub
Warburg feiert am Samstag,
11. November, in der Stadt-
halle Warburg seinen Rosen-
ball. Los geht die Veranstal-
tung um 20 Uhr mit einer Be-
grüßung und einer Polonaise.
Die Kinder- und Jugendgrup-
pen des Tanzclubs zeigen
gegen 20.30 Uhr ihr Können.
Gegen 21.30 Uhr steht For-
mationstanz an. Um 22 Uhr
folgt eine Latein-Show. Gegen
23 Uhr ist eine Standard-
Show geplant. Nach einer
Tanzrunde steht Tango Argen-
tino auf dem Programm. Es
schließt sich eine Tanzrunde
an. Die Band »No Limit« mit
Jürgen Mutz wird an diesem
Abend für passende Musik
sorgen.

Rosenball in
der Stadthalle

David Mörs (von links), Hubertus Becker, Josef Peine und Stefan Wäsche gehö-
ren zum Rösebecker Projektteam. Es fehlt Manuel Pawlik. Eine ihrer Ideen ist
die »Smart Home Steuerung der Bördeblickhalle«. Foto: Michaela Weiße
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Bördeblickhalle digital steuern
Rösebeck. Im Rahmen des Projekts »Smart Country Side« ist Rösebeck neben fünf weiteren
Orten des Kreises Höxter als Modelldorf ausgezeichnet worden. Ziel ist es, die Bewohner ein
Jahr lang digital kompetent zu machen.

Damit Dörfer lebensfähig
und liebenswert blei-
ben, haben die Kreise

Lippe und Höxter das Modell-
projekt »Smart Country Side«
(SCS) gestartet. Ziel des Pro-
jektes, das von der EU und
dem Land gefördert wird, ist
es, die Chancen der Digitali-
sierung auch in den Dörfern zu
nutzen. Dazu wurden 14 Mo-
delldörfer ausgewählt. Im
Kreis Höxter sind dies neben
Rösebeck auch Eversen,
Merlsheim, Sandebeck, Oven-
hausen und Wehrden.

»Die drei Ideen für digitale
Anwendungen, die von uns ge-
meinsam entwickelt und für
den Wettbewerb eingereicht
wurden, haben die Jury über-
zeugt. Darauf sind wir stolz«,
sagt Josef Peine, der gemein-
sam mit Manuel Pawlik, Ste-
fan Wäsche, David Mörs und
Hubertus Becker das Rösebe-
cker Projektteam bildet.

»Bei einer Bürgerversamm-
lung haben wir mit den Dorf-
bewohnern über die Ideen dis-
kutiert und sie anschließend
ausgearbeitet und für den
Wettbewerb eingereicht«, er-
zählt Stefan Wäsche von den
Anfängen. Die umfassendste
herausgearbeitete Idee ist die
Entwicklung einer Dorfapp.
»Diese soll dann per Smart-
phone, Tablet und Computer
nutzbar sein«, erklärt Huber-
tus Becker. Die Dorfapp soll
mit verschiedenen Modulen
ausgestattet werden, wie
»Leihfunktion«, »Digitaler
Marktplatz«, »Mitbringfunkti-
on«, »Mitfahrzentrale«, »Ver-

anstaltungskalender«, »Röse-
becker News« sowie »Online-
Buchung der Bürgerhalle«.
»Bei der Leihfunktion können
zum Beispiel besondere
Gegenstände der Rösebe-
cker, wie beispielsweise
Werkzeuge, erfasst und bei In-
teresse verliehen werden«, er-
klärt David Mörs. Die App
werde von Fachleuten entwi-
ckelt und von den Rösebe-
ckern auf ihre Funktionsfähig-
keit überprüft, so das Projekt-
team. »Dabei wird sich dann
herausstellen, welche Module
funktionieren und welche viel-
leicht gar nicht angenommen
werden«, sagt David Mörs.

Den digitalen Austausch im
kleinen Rahmen pflegen die
Rösebecker bereits seit etwa
zwei Jahren mit einer Whats-
App-Gruppe. Von 475 Einwoh-

nern des Dorfes seien bereits
151 in der Gruppe vertreten.
Die Dorfgruppe war der erste
Versuch, die Rösebecker digi-
tal zu vernetzen. »Im Ort wur-
de dies sehr positiv angenom-
men«, berichtet das Projekt-
team.

Eine weitere Idee, die die
Rösebecker im Rahmen von
»Smart Country Side« umset-
zen möchten, ist das Angebot
von Schulungen. Die Dorfge-
meinschaft hat das Ziel, aktiv
mit Workshops auch die älte-
ren Generationen in die digita-
le Welt einzuführen.

Die »Smart Home Steue-
rung der Bördeblickhalle« ist
die dritte Idee, mit der die
Rösebecker die Jury überzeu-
gen konnten. So soll die digi-
tale Steuerung ermöglichen,
dass das Licht sowie der

Strom- und Wasserverbrauch
der Bördeblickhalle künftig
von zuhause aus kontrolliert
werden kann. »Damit kann
auch das Ehrenamt entlastet
werden«, erklärt Stefan Wä-
sche. Zudem sei durch die
smarte Energiesteuerung ein
Einsparpotenzial der Energie-
kosten zu erwarten.

Bei einer Dorfkonferenz,
die am Mittwoch, 18. Okto-
ber, von 18.30 bis 20.30 Uhr
in der Bördeblickhalle veran-
staltet wird, sollen die Ideen
den Bürgern nochmals vorge-
stellt werden. Zudem sollen
Arbeitsgruppen gebildet wer-
den, die die einzelnen Projek-
te betreuen. »Auch weitere
kreative Ideen aus der Bürger-
schaft sind an diesem Abend
willkommen«, sagt Josef Pei-
ne. Michaela Weiße



Rico sucht Anschluss

Der zarte, rote Kater ist einer tierlieben Fa-
milie zugelaufen, die bereits zwei Katzen

hat und ihn deshalb nicht behalten können.
Der liebe, zahme Kleine ist etwa sieben Jahre
alt, kastriert, entfloht, entwurmt, gechipt und
tätowiert und hat gerade eben die Zähnchen
saniert bekommen. Er wünscht sich jetzt
nichts lieber als ein kuscheliges Zuhause mit
artgerechtem Freigang. Rico kann wegen der
gezogenen Zähne nur Feuchtfutter essen. Wer
sich für den kleinen Streuner interessiert, mel-
det sich bitte bei Ingrid Tjahjadi unter Telefon
05641/9 09 03 25.

Zierenberg. Eine musika-
lische Lesung unter dem Titel
»Schauerromantik« findet am
Samstag, 21. Oktober, um
19.30 Uhr im Rathaus Zieren-
berg statt.

Für diese Veranstaltung
brauchen die Zuschauer gute
Nerven, sollten
sich aber nicht
abschrecken
lassen, denn
der Schauspie-
ler Stefan
Schael bietet
in seiner musi-
kalischen Le-
sung Weltlite-
ratur. Sie erle-
ben Schauerro-
mantik, die
unter die Haut
geht und mit-
reißt. Bei fla-
ckerndem Ker-
zenlicht und im
passenden
Kostüm vorge-
tragen und unterstützt durch
ausgewählte Musik und Ge-
räuschkulissen schlüpft Ste-
fan Schael in die Rolle einer
Figur aus des Dichters Edgar
Allan Poe’s Feder und erzeugt
durch die faszinierende und
gestalterische Kraft seiner
Stimme Gänsehautatmosphä-
re. Sie erleben eine eindringli-
che und packende Darbie-
tung, die auf ausgefeilte Art
und Weise eine gekonnte
Symbiose aus Text, Ton und
audiovisuellen Effekten und
schauspielerischer Finesse
darstellt.

Der vielseitige Künstler
wurde 1965 im niederrheini-
schen Wissel geboren, stu-
dierte am Hamburgischen
Schauspielstudio und absol-
vierte 1992 seinen Abschluss
für Schauspiel und Musical.
Über zehn Jahre war er festes

Ensemble-
mitglied am
Südthütingi-
schen
Staatsthea-
ter in Mei-
ningen und
feierte dort
große Erfol-
ge. Mit dem
Musical
»Phantom
der Oper«
war er meh-
rere Jahre
für jeweils
einige Mo-
nate auf
Europa-
Tournee.

Seit 2003 arbeitet er als
freier Schauspieler, Sänger
und Sprecher. Neben seiner
künstlerischen Tätigkeit
arbeitet er als Musikthera-
peut in einer Klinik für psy-
chisch erkrankte Jugendliche
in Bad Kissingen.

Der Eintritt kostet zwölf, er-
mäßigt zehn Euro. Veranstal-
ter ist der Magistrat der Stadt
Zierenberg in Zusammen-
arbeit mit der Vhs Region Kas-
sel. Für die Organisation ist
das Kulturforum Zierenberg –
Künstler in Kirche und Rat-
haus verantwortlich.

Schauerromantik
in Zierenberg

Stefan Schael liest am 21.
Oktober in Zierenberg.
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Clemens Kühlert
Baustoffe GmbH
Warburger Str. 63
33034 Brakel
Tel. 05272 37380
Brakel@kuehlert.de

Ob klassisch oder modern, Weißlack oder Eiche, mit Glas-Elementen
oder Edelstahl-Applikationen:
Bei uns im Kühlert Bauzentrum finden Sie eine außergewöhnliche
Vielfalt an Innentüren, die zu Ihnen und Ihrer Einrichtung passt. Auf
Wunsch übernehmen wir auch das Aufmaß und die Montage.

WOHNRAUMTÜREN

Clemens Kühlert
GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9
34434 Borgentreich
Tel. 05645 78020
Borgholz@kuehlert.de

Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf
Reparaturwerkstatt · Abschleppdienst
Unfallkomplettabwicklung · Mietwagen
Star-SB-Tankstelle mit neuer
Schnellwaschanlage und neuen Programmen

Lützerstraße 31 • 34439 Willebadessen-Peckelsheim
Telefon: 0 56 44 / 371 • Fax 0 56 44 / 18 97

E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

Herr Christof Vornholt
Inhaber + Geschäftsführer

Herr Christopher Schäfers
Serviceberater

beraten Sie gerne!

&

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherffr ede
www.tuschen-küchen.de - 05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

Wie wir lernen,
unserem Bauchgefühl

zu vertrauen.

Wir sind jederzeit„Entscheidungsträger“
– und oftmals damit überfordert, ob
beruflich oder privat. Dabei ist gerade

unsere Intuition ein Werkzeug, um
Probleme zu lösen und die eigene Lebens-
situation zu verbessern. Wie aber können

wir die Intuition entfalten und damit unser
„Bauchgefühl“ für Entscheidungen im

Alltag nutzen?
Durch Achtsamkeit können die intuitive

Wahrnehmung gestärkt und somit
komplexe Herausforderungen des Alltags

bewältigt werden. Neben Erklärungs-
modellen aus den Kognitionswissen-
schaften werden religiös-spirituelle

Beschreibungen zur Intuitionsschulung
vorgestellt. Praktische Übungen und

Erfahrungsberichte langjähriger Zen- und
Kontemplationslehrender veranschaulichen

die Betrachtungen.

Best-Nr. 50.73402, € 9,95

„DDDiiieee IIInnntttuuuiiitttiiiooonnn iiisssttt eeeiiinnn gggöööttttttllliiiccchhheeesss GGGeeesssccchhheeennnkkk,

der denkende Verstand ein treuer Diener.

Es ist paradox, dass wir den Diener vereh-

ren unddd dddiiie göööttttttllliiichhhe GGGabbbe entttweiiihhhen.“““

Albeeerrrttt EEEiiinnnsssttteeeiiinnn

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter

www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH,

Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



nen sind Bustransfer und Ein-
tritt kostenlos.

Einige der ehrenamtlichen
Helfer sind schon von Anfang
an dabei. Seit immerhin acht
Jahren machen sich die War-
burger Fans gemeinsam auf
den Weg. Es macht einfach
Spaß in der Fangemeinschaft.

Hier kennt und schätzt man
sich. In dieser Saison sollen
einzelne, ausgesuchte Spiele
angefahren werden. Für Neu-
interessierte besteht die
Möglichkeit, an der Seite
eines erfahrenen Begleiters
teilzunehmen und die Fange-
meinschaft kennenzulernen.

Wer sich vorstellen kann,
als ehrenamtliche Begleitper-
son tätig zu werden, meldet
sich beim Ehrenamtsmanage-
ment der Caritas Wohnen. An-
sprechpartner ist Rico Wille-
ke, Telefon 05641/9 32 17
oder per E-Mail an ehren-
amt@cww-paderborn.de.

Germete. Zu einem be-
sonderen Nachmittag lädt die
Bücherei Germete, Garamatti-
weg 4, für Sonntag, 15. Okto-
ber, ein. Nach Kaffee und Ku-
chen in der Zeit von 14.30 bis
16.30 Uhr sowie der Gelegen-
heit zum Büchereibesuch, ist
die heimische Krimiautorin
Ludgera Vogt an diesem
Nachmittag in Germete zu
Gast. Von 17 Uhr an liest sie
aus ihrem Roman »Libori-Lü-
ge«. Der Eintritt zur Lesung ist
frei.

Krimilesung
und Kaffee

Warburg. Die Pensionäre
der Warburger Polizei treffen
sich mit ihren Partnerinnen
am Donnerstag, 5. Oktober,
im Rahmen der Warburger Ok-
toberwoche im Gastronomie-
bereich des Gewerbezelts
zum gemütlichen Beisammen-
sein. Beginn des Treffens ist
um 14.30 Uhr.

Treffen der
Ex-PolizistenDie Fans von »Hand in Hand« halten zum SCP.

Warburg. Die Fußballsai-
son ist in vollem Gange, die
Tore fallen und die Fans der
inklusiven Fangemeinschaft
»Hand in Hand« aus Warburg
möchten endlich wieder ihren
SC Paderborn 07 in der Bente-
ler-Arena anfeuern. Damit das
gelingen kann, sucht die Fan-
gemeinschaft neue, ehren-
amtliche Begleitpersonen.

In der Fangemeinschaft
»Hand in Hand« sind Men-
schen mit und ohne Behinde-
rung gemeinsam unterwegs.
Im Stadion sitzen alle zusam-
men, nah beim heimischen
Fanblock, um von der Stim-
mung dort möglichst viel mit-
zubekommen. Wer Unterstüt-
zung benötigt, beispielsweise
beim Treppensteigen oder
beim Kauf der obligatorischen
Stadion-Wurst erhält diese
von seiner Begleitung. In der
Regel sind die ehrenamtli-
chen Begleiter bei den Fahr-
ten für zwei Personen zustän-
dig. Wie oft eine Begleitper-
son mitfährt, entscheidet sie
selbst. Für die Begleitperso-

Hand in Hand ins Stadion
Desenbergg­Bote4 ­ Dienstagg,, 3. Oktober 2017

Lassen Sie sich bei der großen Verkostungsaktion
an unserem Verkaufsstand im Gewerbezelt von
schmackhaften Variationen aus unserer Mettwurst
Deele sowie feinen Köstlichkeiten aus unserer
Schinkenmanufaktur inspirieren.
Freuen Sie sich auf eine große Auswahl an luftge-
trockneten sowie geräucherten Schinken-Speziali-
täten, als auch unseren Borgentreicher Landschin-
ken und hausgemachten Knochenschinken.

. . . großen
»Verkostungsaktion«

am Verkaufsstand der

Fleischerei Bartoldus
im Gewerbezelt auf der

Warburger Oktoberwoche!

Am Imbiss-Stand direkt vor dem Gewerbezelt war-
ten Köstlichkeiten vom Grill und aus der Pfanne
auf Sie. Am Mittwoch, 4. Oktober 2017, wird Ihnen
wie gewohnt ab 12 Uhr auf dem Neustadt- und
Altstadt-Marktplatz, auf dem Festgelände vor dem
Gewerbezelt sowie vor dem REWE-Markt Radema-
cher am Paderborner Tor in Warburg unsere belieb-
te Erbsensuppe angeboten. Lassen Sie sich über-
raschen. Wir freuen uns Sie an unserem Stand
begrüßen zu dürfen!

Bartoldus »Hausmacher Mettwurst« (mit und ohne Knoblauch) 7,50 E

Pfefferbeißer oder Rauchenden 5 Stück 4.00 E

5 Gläser »Hausmacher Wurstspezialitäten« 9.90 E

4 Dosen »Hausmacher Wurstspezialitäten« 12.90 E

Noch 5 Tage
können Sie an der . . .

Wandern und Singen halten jung
und sind eine Erholung für Seele,
Geist und Körper. Durch welche
bunten Wälder Sie auch wandern,
welche Mühle Sie auch klappern
hören, diese 83 Wanderlieder, in
robustem Taschenformat, sind der
ideale Begleiter für alle, die
Wandern und Singen gerne mit-
einander verbinden.

Best.-Nr. 61.54857, € 5,00

... auf, auf... auf, auf
Ihr fröhlichenIhr fröhlichen
Wandersleut‘Wandersleut‘

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative
Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 4. Oktober
12.30 bis 14 Uhr

14 Uhr

14 bis 16 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr

Donnerstag, 5. Oktober
10 Uhr

14 bis 18 Uhr

16 bis 19 Uhr

17 bis 19 Uhr

17.30 bis 19.30 Uhr

Freitag, 6.Oktober
16 bis 18 Uhr

Samstag, 7. Oktober
14 Uhr

Sonntag, 8. Oktober
14 bis 17 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

Montag, 9. Oktober
12.30 Uhr

15 bis 19 Uhr

Corvinushaus Warburg: Mit-
tagstisch der Diakonie, geöff-
net für jedermann
Hundeübungsplatz Scherfede,
Pudelklub Scherfede: Klub-
treffen
Gewerbezelt der Warburger
Oktoberwoche: Landrat Fried-
helm Spieker am CDU-Stand
DRK Warburg: Kleiderladen
für Menschen in Not
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Pfarrzentrum Haus Böttrich,
KFD Warburg-Neustadt: Tanz-
kursus für jedermann (Ein-
stieg, auch ohne Partner, je-
derzeit möglich), Anmeldung
Telefon 05641/74 84 51
Gewerbezelt der Warburger
Oktoberwoche: MdB Chris-
tian Haase am CDU-Stand
Rathaus Borgentreich:
Sprechstunde des Polizei-
bezirksdienstes
Verwaltungsnebenstelle
Scherfede: Sprechstunde der
Polizei
Verwaltungsnebenstelle
Willebadessen: Sprechstunde
des Polizeibezirksdienstes
Pfarrzentrum Rimbeck: Treff
für Kinder ab dem 2. Schuljahr
Touristinformation Warburg:
Öffentliche Stadtführung (kei-
ne Anmeldung erforderlich)
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Museum im Stern Warburg:
geöffnet
Corvinushaus Warburg, Dia-
konie: Warme Mahlzeit für je-
dermann
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
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Parken

in Warburg Jeden 1. Samstag im Monat
kostenloses Parken
in der Warburger City!
An den übrigen Samstagen
und an allen Werktagen ist
das Parken bis 10.00 Uhr
gebührenfrei.

Info’s auch im Internet:
www.werbegemeinschaft-warburg.de

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

www ww .moebeltreff-brakel.de

SB Möbeltreff Brakel GmbH · Am Bahndamm 40 · 33034 Brakel · Tel. 0 52 72/80 21

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9.30 - 13.00 /14.00 - 18.30 Uhr · Samstag Sa. 9.30 Uhr - 16.00 Uhr

Alles muss raus!!!
Nur solange der Vorrat reicht. Zwischenverkauf vorbehalten.

Bis zu

70%
reduziert

Alle Ausstellungskü
chen

bis zu50% reduziert!!!!

HANSETAGAKTION
Verkaufsoffener Sonntag

am 08.10.2017
von 14–18 Uhr

Gegen Vorlage
dieses Coupons

erhalten Sie
nochmals

10%
auf alle

vorrätigen Möbel.

Gültig vom 06.10. – 13.10.

www ww .
westfalen-
blatt.de



weniger »die Sporttypen« sei-
en, große Freude an diesem
Sport finden. Der Warburger
Sportverein bietet in Koopera-
tion mit der Graf-Dodiko-Schu-
le zudem eine weitere Schul-
sport-AG an: »Turnen und Be-
wegung«. Die insgesamt 22
Drittklässler, aufgeteilt in
zwei Gruppen, laufen, turnen
und spielen gemeinsam mit
Trainerin Daniela Luca vom
Warburger Sportverein. »Nicht

die Leistung, sondern der
Spaß an Bewegung steht im
Vordergrund«, so Konrektor
Braun. Und den haben die Kin-
der. »Besonders Spiele wie
zum Beispiel Zombieball ma-
chen richtig viel Spaß«, be-
richtet der neunjährige Luca.
Dem stimmen auch die acht-
jährigen Freundinnen Alicia
und Emilia zu: »Wir sind gerne
hier.« Für die Kinder ist auch
diese Sport-AG kostenlos.

»Die Trainerin wird vom Verein
zur Verfügung gestellt«, be-
richtet Helmut Motyl, Vorsit-
zender des Warburger Sport-
vereins. »Ziel ist es, die Kin-
der nachhaltig für den Sport
zu begeistern und so den Zu-
wachs in den Vereinen zu stär-
ken«, sagt Matthias Braun.
Die Graf-Dodiko-Schule würde
sich auch auf weitere Koope-
rationen mit Vereinen freuen.

miw

Mit dem Bus fahren die Grundschüler einmal in der Woche zum Golfspielen nach
Bad Arolsen. Fotos: Weiße

Warburg. Für die Jungen
und Mädchen der Graf-Dodiko-
Schule in Warburg bedeutet
Schule nicht nur Pflicht, son-
dern vor allem auch sehr viel
Spaß. Das zeigt die große Re-
sonanz in den AGs, welche die
Kinder freiwillig außerhalb der
regulären Schulzeit besu-
chen. Konrektor Matthias
Braun berichtet von dem gu-
ten Zuspruch, den das zusätz-

liche Sport-Angebot erfährt.
In diesem Schuljahr haben die
Dritt- und Viertklässler bereits
zum zweiten Mal die Möglich-
keit, den Golfsport näher ken-
nenzulernen. »Schulen kön-
nen sich beim deutschen Golf-
verband bewerben, dieser
übernimmt dann die Kosten«,
berichtet Matthias Braun. So
organisiert der Sportverein
Warburg, der für dieses Ange-

bot einen Betreuer zur
Verfügung stellt, ge-
meinsam mit dem Golf-
und Landclub Bad Arol-
sen die Schulsport-AG
»Golf – Abschlag Schu-
le«. Einmal in der Wo-
che lernen die Kinder
von Trainer Andreas
Motyl den richtigen
Umgang mit dem Golf-
schläger. Betreuer Bo-
ris Motyl fährt dafür
gemeinsam mit den
Kindern mit dem Bus
nach Bad Arolsen.
Zum Abschluss der AG
erhalten die Schüler
das deutsche Schul-
sport-Golfabzeichen.
Konrektor Braun be-
richtet, dass auch eini-
ge Kinder, die sonst

Kinder für den Sport begeistern

Alicia (von links), Emilia, David, Lu-
ca, Junia und Youssef haben Spaß
in der Sport-AG. Trainerin Daniela
Luca leitet die Gruppe.

Desenbergg­Bote6 ­ Dienstagg,, 3. Oktober 2017

Wandschmuck für 2018

Impressionisten-Kalender 2018
Best.-Nr. 61.55894, € 11,95
Format: 42 x 56 cm
Eine abwechslungsreiche Zusammen-
stellung der wohl bekanntesten
Impressionisten.

Mark Chagall-Kalender 2018
Best.-Nr. 61.55896, € 11,95
Format: 42 x 56 cm
12 Monate mit herausragenden Werken
dieses Künstlers, der zu den bedeutens-
ten Malern des Expressionismus gehört.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen, Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld

Kunstbild-Wandkalender 2018
Best.-Nr. 50.78403, € 11,95
Berühmte Meisterwerke in bester Druckqualität. Ein dekorativer Wandschmuck
für das ganze Jahr.
• 12 Monatsblätter plus Deckblatt • Wire-O-Bindung • Format: 60 x 49,5 cm



sonntagsonntag
verkaufsoffen veRkaUFS-

OFFeN

Tank-
50,- Tank-

Gutschein50,-€



GGGeeegggen Vorlage dieses Gutttsccchhheeeiiinnnsss eeerrrhhhaaalten Sie bei

einem einkauf ab 1.800,- einen 50,- Tank-Gutscheiiin!!!



Exklusiv
für Sie:

SO
8.

Oktober
14-18 Uhrr

Nur vom 04. bis 08. Okt. 2017

AUF ALLES
RABATT
25%

HANSEMARKT IN BRAKEL

Nur für Neuaufträge und Neubestellung

Möbel-Günter GmbH
Warburger Str. 42 • 33034 Brakel-Süd
Tel.: 05272-39 444-0 • Fax: 05272-39 444-4
info@moebel-guenter.de • www.moebel-guenter.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr 13-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr

Tankggutschein nur am 08.10.2017 erhältlich

Lieferung & Montage

GRATIS!



mehr zehn veröffentlichten
Instrumentalalben erfreuen
sich fünfstelliger CD-Verkäufe

und euphorischer Kritiken –
und die Reise geht weiter. Mit
seinem neuen Programm

»Alegria« präsentiert er einen
Mix aus Melodie und Lebens-
freude. Vicente Patíz schafft

Vincente
Patíz tritt
am Sams-
tag, 28.
Oktober,
im Bac-
Theater
auf. Das
Konzert be-
ginnt um
19.30 Uhr.

Bad Arolsen. Der Gitar-
renkünstler Vicente Patíz ist
am Samstag, 28. Oktober,
19.30 Uhr, im Bac-Theater, In
den Siepen 6, in Bad Arolsen
zu Gast.

Die Konzerte des Multi-
instrumentalisten, Gitarristen
und Entertainers Vicente Pa-
tíz sind atemberaubende Per-
formance und Balsam für die
Seele. Auf mehr als 1700
Konzerten hat der Solokünst-
ler sein außerordentliches
Können bereits präsentiert
und in den vergangenen fünf
Jahren mehr als 100 000
Menschen mit seiner Musik in
den Bann gezogen. Er hat
einen Weltrekord aufgestellt
und sich eine riesige Fange-
meinde erspielt. Am 25. Sep-
tember 2010 gab er innerhalb
eines Tages acht öffentliche
Auftritte von 45 Minuten Län-
ge in acht verschiedenen Län-
dern.

Die Musik von Patíz ist viel-
fach preisgekrönt, die nun-

mit Gitarren, Didgeridoo, Low
Whistle, Percussion und 42-
saitiger Harfengitarre Klang-
welten, die von Flamenco bis
Jazz und Weltmusik reichen.
Mit seinem charmanten En-
tertainment versteht es der
Künstler, sein Publikum zu
fesseln. Er entführt an die
Traumstrände des Mittelmee-
res, lässt den Zauber der
Wüste erklingen, beschreibt
die atemberaubenden Natur-
gewalten in Tibet, Australien
oder des Amazonasgebietes
und holt das Meer ins Kon-
zert. Patíz entlockt seinen Gi-
tarren Unglaubliches, um
Dschungelklänge zu zaubern:
ob er sie streichelt oder feurig
zelebriert, ob er sie singen
lässt oder mit einer Nagelfeile
bearbeitet. Was bleibt ist ein-
fach nur Staunen.

Der Eintritt kostet 15 Euro
(ermäßigt 8). Karten im Vor-
verkauf gibt es in der Buch-
handlung Aumann, Telefon
05691/35 53.

Ein Zauber mit vielen Saiten
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SPORT MEWES
Josef-Wirmer-Straße 31 . 34414 Warburg . Tel. 05641/81 31

www.sport-mewes.de

SONDERVERKAUF
ZUR WARBURGER OKTOBERWOCHE VOM 30.9.-8.10.2017

20%
SONDERRABATT

AUF ALLES*
*NICHT AUF REDUZIERTE WARE UND FANARTIKEL

MEGASTARKE ANGEBOTE IN
UNSEREM SCHNÄPPCHENMARKT!

Nur noch bis Sonntag, 8.10.2017

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

Flexobroschur mit Reißverschluss,
9966 SSeiitten, FFormatt: 1177,55 x 2222 cm

Florale Muster liegen voll im Trend.
Das macht dieses Eintragbuch, welches viel Platz für kleine und
große Notizen, Erinnerungen und Gedanken bietet, zu einem gern
genommenen Begleiter. Per Reißverschluss lassen sich die gesam-
melten Gedanken hübsch verschließen.

Liebes Tagebuch
Bestell-Nr. 50.69503

Einfallsreich
Bestell-Nr. 50.69502

Erinnerungen festhalten ...

,

7,7,9595€je

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



Kinobetreiberin Ute Schlinker (rechts) und Ci-
neplex-Mitarbeiterin Azemina Sabotic zeigen
den Kindern Johann (von links), Marie und Li-
nus die Hüpfburg. Foto: Hoffmann

Warburg. Mehr Filme,
einen Zauberer, Kinder-
schminken, Malen und Bas-
teln und diesmal auch eine
Hüpfburg, das hat die Familie
Schlinker in ihrem Cineplex
zum 14. Weltkindertag aufge-
boten. »Zum Start des Tages
durften die Kinder große Sei-
fenblasen machen, diese Ak-
tion kam super an«, freute
sich Kinobetreiberin Ute
Schlinker.

Kinder und Eltern nutzten
das Angebot, einen fröhlichen
Nachmittag mit »Sam«, »Bob«,
»Bibi und Tina« oder auch »Big
Foot« zu verbringen. Diese Fil-
me gab es in den Kinosälen zu
sehen. Mit »Feuerwehrmann
Sam« und »Bob, der Baumeis-
ter« gab es extra zwei Filme
für die Kinder zwischen zwei
und fünf Jahren. Das Filman-
gebot war mit »Bibi und Tina

3«, »Ostwind«, »Lego Ninjago
Movie 3D«, »Ich – Einfach un-
verbesserlich 3«, »Big Foot ju-
nior« und »Die Pfefferkörner«
breit gefächert. »Wir haben
mehr Filme als sonst angebo-
ten, aber auch unsere Ein-
trittszeiten verlängert, um al-
les etwas zu entzerren«, be-
richtete Ute Schlinker.

Die neunjährige Joeline
und die zehnjährige Franka
hatten großen Spaß und lie-
ßen sich von Zauberer Jörg
Jendritza, der zwei Vorstellun-
gen gab, einen Hund aus
einem Luftballon »zaubern«.
Kinder, die am Weltkindertag
ihren Geburtstag feiern, hat-
ten freien Eintritt. Wer unver-
kennbar als eine Filmfigur ver-
kleidet kam, erhielt ein Pop-
corn-Menü, für eine lustige
Verkleidung gab es die Pop-
corn-Tüte. aho

Zauberer beim
Weltkindertag

Kreis Höxter. Wer in die-
sem Jahr die Fischerprüfung
ablegen möchte, kann sich ab
sofort beim Kreis Höxter dazu
anmelden. Die Prüfung findet
in der Zeit vom 20. bis 23. No-
vember statt. Sollten Bewer-
ber die Prüfung nicht be-
stehen, haben sie am 13. De-
zember die Möglichkeit, diese
zu wiederholen.

Die Anträge auf Zulassung
zur Prüfung sind spätestens
bis zum 20. Oktober beim

Kreis Höxter einzureichen. An-
tragsvordrucke können im
Kreishaus, Zimmer C 336, bei
Sonja Laube oder Jens Güthoff
(Telefon 05271/9 65 12 08
oder 9 65 12 07) abgeholt
oder angefordert werden. Sie
sind auch im Internet unter
www.kreis-hoexter.de hinter-
legt. Der genaue Prüfungster-
min und der Prüfungsort wer-
den den Bewerbern vom Kreis
Höxter rechtzeitig schriftlich
bekannt gegeben.

Anmelden zur
Fischerprüfung
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Paderborner Tor 104 | 34414 Warburg
Tel. 0 56 41 / 74 52 21

Ein Unternehmen der Wäsä chepoint GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104
34414 Warburg 5.-

(wird ab 30 E Einkauf
an der Kasse abgezogen)

- Gültig vom 30.09. - 08.10.2017 -

E

✁
✃

69. Warburger Oktoberwoche 2017
wünscht allen Festbesuchern

viel Spaß!

Oktoberwochen-Gutschein

Dormisette
Feinbiberspannbetttuch
viele akt. Farben,
90 – 100 x 200 cm, 1b

orig. 12.95
jetzt3.99

Normann
Damen-Nachthemd
freche Kurzform,
reine Baumw., bis Gr.50

orig. 24.95
jetzt9.99

Biberbettwäsche
von Hahn
135 x 200 cm / 80 x 80 cm,
viele akt. Dessins

orig. 29.95
jetzt14.95

Normann
Herren-Pyjama
Single-Jersey, Gr. 48 – 58
reine Baumw.,
viele akt. Modelle
orig. 37.50

jetzt16.99
Ein Normann-Produkt
Damen-Pyjama
aus kuscheligem Winterstrick (Interlook),
akt. Modelle bis Gr. 50

orig.
44.95

jetzt22.50

Feinbiberbettwäsche
von Bierbaum
tolle Dessins, Reißverschluss,
135 x 200 / 80 x 80 cm

orig. 39.95
jetzt19.95

Oktoberwochen-Preisparade
Markenwäsche knallhart reduziert!

Paderborner Tor 104
34414 Warburg

Tel. 0 56 41 / 74 52 21
Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG,

Paderborner Tor 104, 34414 Warburg



Jan Josef Liefers tritt mit seiner Band »Radio Doria» am Freitag, 13. Oktober, in Warburg auf. Foto: Michael Zargarinejad

Nur wenige Tage nach der Warburger Oktober-
woche wird Christina Stürmer in der Hanse-
stadt auftreten. Foto: Mateusz-Tondel

fünf mal zwei Eintrittskarten
für das abendliche Konzert in
Warburg gestiftet. Diese wer-

den unter den Besuchern im
Audimax ausgelost, wobei
Christina Stürmer und Jan Jo-

Warburg. Im Rahmen
eines Benefizkonzertes des
Rotary-Clubs Warburg gastie-
ren am Freitag, 13. Oktober,
zwei Top-Acts im Gewerbezelt
auf dem Warburger Schützen-
platz: die österreichische
Pop-Rocksängerin Christina
Stürmer mit ihrer internatio-
nal besetzten Begleitband so-
wie der Münsteraner Tatort-
Kommissar Jan Josef Liefers
(alias Prof. Boerne), ebenfalls
mit seiner Band Radio Doria.
Der Konzertbeginn ist um
20.30 Uhr.

Auf Initiative von Prof. Dr.
Thomas Krettenauer, Lehr-
stuhlinhaber für Musik und
ihre Didaktik, ist es gelungen,
die beiden Stargäste zusam-
men mit einigen ihrer Band-
musiker und Manager am sel-

ben Tag, 13. Oktober, vormit-
tags von 11 bis 13 Uhr ins Au-
dimax der Universität Pader-
born einzuladen. Dabei wer-
den die Künstler in einem kur-
zen Unplugged-Set Kostpro-
ben ihres musikalischen Kön-
nens geben und sich in einer
Podiumsdiskussion den inte-
ressierten Fragen ihrer Ge-
sprächspartner wie auch der
Zuhörer stellen.

Nicht nur Studierende der
Studiengänge Lehramt Musik
und Populäre Musik und Me-
dien, sondern aller Fakultäten
und Fächer sowie die Mit-
arbeite sind zu diesem einzig-
artigen Gastspiel herzlich ein-
geladen. Die Fakultät für Kul-
turwissenschaften, die zu-
sammen mit dem Fach Musik
dieses Event veranstaltet, hat

sef Liefers gleichsam als
Glücksbringer in Aktion tre-
ten werden.

Und wer das Warburger
Konzert-Highlight mit Christi-
na Stürmer und Jan Josef Lie-
fers abends ebenfalls live mit-
erleben möchte: Karten zum
Preis von 40 Euro sind im Vor-
verkauf unter anderem beim
WESTFALEN-BLATT erhältlich
oder können ab 18 Uhr an der
dortigen Abendkasse für 49
Euro erworben werden.

Aller Voraussicht nach wird
eine Sonderbuslinie zwischen
der Universität (Haltestelle:
Schöne Aussicht) und War-
burg (Schützenplatz) einge-
richtet, damit Paderborner
Konzertbesucher bequem und
ohne Privat-PKWs zum Kon-
zert-Event gelangen können.

Konzert mit Liefers und Stürmer
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Ahls, Hölting & Dr. Becker, Rechtsanwä te
Althaus & Becker, Rechtsanwälte
art-tractive – Der »Werbe-Fritze«
Autohaus Humborg
Autohaus Mensch
Bäckerei Henke
Bäckerei Wäscher
Bestattungen Wilhelm
Botanikzentrum Sauerland
BPR-Bikes
Bücher Podszun
Café Blome

Café Camping Eversburg
City-Grill
Conze Druck
D’Jabana-Coffees op
Druckce ter warburg
Fenster u d Türen Waldeyer 
Fielmann Op ik
Firma Filltech GmbH A üllanlagen
Fr ssnapf Warburgf
Friseur Uwe Beine
Gastronomie Frühauf
Getränke Bender
Goeken backen
Helios Klinikum
Hendker BOSCH-Service
Henner’s Bett & Wäsche
Holidayland Reisebüro Tegethoff 
HolzLand Becker
Imbiss Gumm

Ines Böhme Hausverwaltung
i-vents by ilona kallnik
Landgasthof Deelef
Malermeister Kölle
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Mode Cruse
Motorradhof Sakenf
OBI Bau- u. Heimwerkermarkt
OKEL GmbH & Co. KG
Parfümerie & Foto Kohlschein
Piening Personal-Service
Pizzeria UNO
Planet Hair
ProMedia Warburg
Provinzial-Vers. Gundlach
Reifen Vesper
REWE Rademacher
Rohde it.com PC-Spezialist
Schildkröten-Apotheke

Schmidt-Haustechnik
Schuhha s Sprenger
Schülerhil  Warburg

liver
Sparda-Ba k West
Sport-Mewes
Taxi Lassner
Taxi Lütkevedder
Treu-Union, Steuerberater esellschaft
TRUEDESIGN Visuelle Kommunikation
Vodafone Shop / Boss GmbH
Waldeyer auelemente
Warburger Büro- u. Botenservice
Wegener Hagebaumarkt
Werbestudio Scherfede
Wilke-Moden
WohnSINN Möbel-Pollmann Tegethoff  Tegethoff 

Ga
s

wälte
Fielmann 
Firma Filltech GmbH 

res

ä
o

tr
Goeken 

D’Jabana-
ente

und
Optik

Firma Filltech GmbH A

e

lanlagen

eeeS
WW

Abfü

 Frühauf

A

 Camping Eversburg

sho
 warburg

 Waldeyer  Waldeyer 

W
Wilke-
W

/ Boss GmbH/ Boss GmbH
m
rge

kkkki on
/ Boss GmbH

ervic

 LütkevedderTaxi
Treu-Union, 

iiiio
nn

 Lütkevedder
Treu-Union, 
TRUEDESIGN 

e S
Ba

Warburger B
ag
i

a

Schmidt-
haus

lfe

ank
p -Mewes-Mewes

vers.OlO

Infos auch im Internet:
www.werbegemeinschaft-warburg.deFür Sie durchgehend (über Mittag) geöffnet!



www.sauerland-und-wuest.de

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg

fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg,

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund
um Ihre Küche!

ACHTUNG!
Neue Telefon-Nr.:
05641 / 7457520

Denis Leschow Küchenprofi, Filialleiter

Carmen Wallney Serviceprofi
kuester-modepartner.de
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Küster
Dein Modepartner auf 3000 m2

Mo.-Fr. 9-18.30 Uhr, Sa. 9-16 Uhr
Bahnhofstr. 9a · Extertal Bösingfeld · Telefon 05262-948910EEExxxttteeerrrtttaaalll-BBB
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Egal ob Blätter, Blüten, Kastanien oder andere
Dinge aus dem Wald – in der 11 x 14 cm
großen Box können Kids ihre kleinen Schätze
bestens sammeln. In der Sammelbox befindet
sich außerdem ein Leporello mit 8 Seiten, die
zahlreiche Tipps, Tricks und Infos über das
Erkunden in der Natur geben. So wird es be-
stimmt nie langweilig und die Kids können
immer wieder etwas Neues entdecken und
lernen.

Für k le ine Naturl ie bhaber

Best.-Nr. 50.49946, € 7,95

t dieser Mappe können kleine Natur-
scher jede Menge Tiere und Pflanzen
r heimischen Umgebung kennenlernen.

aturgetreue, detailreiche Illustrationen
nd Steckbriefe vermitteln erstes Wissen
u Aussehen, Eigenschaften, Vorkommen
nd Familie.
6 Naturposter im Großformat
(70 x 52 cm)

• 20 Tiere zum Ausschneiden und
Basteln

• Ausmalposter zum Selbstgestalten

Best.-Nr. 50.49945, € 7,95
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Impressionen von der

Isabella Geisdecker hatte alle Hände voll zu
tun, um die Gäste im Festzelt mit frisch gezapf-
tem Urtyp zu versorgen.

Beraten die Kunden am Stand der AG Bad und Heizung (von links): Egon Lenz,
Edith und Berthold Atteln, Michael Hoffmann und Martin Wrede.
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Im »Breakdancer« auf dem Warburger Schüt-
zenplatz geht es rund. Im voll besetzten Festzelt ist die 69. Warburger Oktoberwoche eröffnet worden.

Stilecht im
bayerischen
Dirndl haben
Freya Franke-
Ludwig, Ingrid
Voss, Luisa
Voss und
Magdalena
Jirsak (von
links) die Er-
öffnung der
69. War-
burger Okto-
berwoche im
Festzelt gefei-
ert.

Fotos: Alice
Koch



69. Warburger Oktoberwoche

Mit links hat Schirmherr Rüdiger Matisz im Beisein von Bürgermeister Michael
Stickeln (rechts) das erste Fass Warburger Urtyp angestochen.

»Läuft!«, bestätigt Michael Stickeln anschlie-
ßend begeistert.

Hoch hinaus geht es mit dem Kettenkarussell »Wellenflug« im Vergnügungspark
auf dem Schützenplatz.

Am Stand von Henner’s Bett und Wäsche herrschte großer Andrang. Darüber
freut sich Geschäftsführer Hermann-Josef Wieners (Bildmitte).
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Marlene Dierkes (links) und Hannelore Schlot-
hane haben am Stand der Fleischerei Klare
leckere Wurstspezialitäten zum Probieren an-
geboten.

Bürgermeister Michael Stickeln (links) und
Schirmherr Rüdiger Matisz haben sich am
Stand des WESTFALEN-BLATTES informiert.



Jede Tafel Schokolade wird von Hand mit einem
Aufkleber versehen.

Der Vorstand präsentiert stolz das neue »Warburger Gold« (von links): Maik Hart-
mann, Johannes Assauer und Nicolas Schulz-Fincke.

Von dem großen Erfolg
zeugen nicht nur die
mehr als 500 Kilo-

gramm Kaffee, die mittlerwei-
le verkauft wurden, sondern
auch die Auszeichnungen, die
die Schülerinnen und Schüler
beim Förderpreis der WGZ-
Bank Stiftung und zuletzt
beim Solidarfonds NRW erzie-
len konnten. Nun legen die
jungen Unternehmer nach:
mit der Schokoladenmarke
»Warburger Gold« wollen sie
das Leben »fair-süßen«. »Wir
beziehen die Schokolade di-
rekt von der Gepa aus Wup-
pertal«, so Nicolas Schulz-Fin-
cke, der derzeitige Vorstands-
vorsitzende. »Die Gepa ist
Europas größter Importeur
fair gehandelter Lebensmittel
und Handwerksprodukte aus
den südlichen Ländern der
Welt. Der Satz ›Geiz ist geil‹
gilt für uns nicht. Selbstver-
ständlich ist unsere Schokola-
de mit 1,50 teurer als die
vom Discounter. Dafür kann
man sie aber auch mit gutem
Gewissen essen. Jedes Stück
›Warburger Gold‹ trägt ein
kleines Stück zu gerechteren
Handelsbeziehungen bei«, er-
läutert der Jungunternehmer.

Der besondere Clou: Die
Vorderseite ziert ein Aufkle-
ber, der von den Schülerinnen
und Schülern selbst entwor-
fen wurde und die Silhouette
Warburgs zeigt. Auch an der

Schokolade will die Schülerfir-
ma nicht reich werden. »Wir
suchen noch ein Projekt, das
wir mit dem Schokoladenge-
schäft unterstützen können«,
ergänzt Maik Hartmann,
ebenfalls Vorstandsmitglied.
»Wir werden während der Ok-
toberwoche Vorschläge sam-
meln und uns danach ent-
scheiden.«

Bei der Oktoberwoche wird
die Schülerfirma nämlich mit
einem eigenen Stand im Ge-
werbezelt dabei sein. Dort
können dann Kaffee und Scho-
kolade gekauft, aber auch
probiert werden. Denn: »fair
schmeckt mehr«. Von diesem
Werbespruch, für den die
Jungunternehmer übrigens Ur-
heberrechte angemeldet ha-
ben, werden sich täglich viele

Besucher überzeugen kön-
nen.

Und sie können noch auf
ein weiteres Produkt ge-
spannt sein: ein Fotokalender
mit Motiven aus Warburg. Ein
Jahr lang haben sich die Hob-
byfotografinnen und -fotogra-
fen mit der Kamera auf den
Weg gemacht, um den Kalen-
der fertigzustellen. »Beson-
ders schwierig war es für uns,
eine Preiskalkulation zu er-
stellen und die Auflagenhöhe
festzulegen«, sagt Johannes
Asshauer, der als dritter den
Vorstand komplettiert.

Bleibt zu hoffen, dass die
Kalkulation aufgeht und das
Geschäft ein weiter Erfolg für
die jungen Geschäftsleute
des Warburger Hüffertgymna-
siums wird.

»Warburger Gold«
»fairsüßt« das Leben
Warburg. Vor 18 Monaten hat die Hanse-Genossenschaft Warburg
eSG, die Schülerfirma des Hüffertgymnasiums, das Projekt »War-
burger Hanse-Kaffee« gestartet.
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Mietangebote

Reisemobile
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Einfamilienhäuser

Kaufgesuche allgem.

Verschiedenes

Tiermarkt

Unterhaltsames Lesebuch und
handlich wie ein informativer
Reisebegleiter.
Alle Wege zu den manchmal
versteckt gelegenen Zielen
werden genau beschrieben,
ebenso wie Einkehrmöglich-
keiten und weitere Ausflugs-
ziele in der Nähe. Dank der
großen Übersichtskarte behält
man alle Orte im Blick.

Vergessene, verborgene
und geheime Orte

Zu entdecken gibt es unter
anderem die Rothesteinhöhle
im Ith, in der in der Bronzezeit
Menschen geopfert wurden,
und die versteckte Pyramide
bei der Hämelschenburg.
Auch aus der Zeit des National-
sozialismus finden sich noch
vergessene Spuren, so das
Zwangsarbeiterlager Lenne

Best.-Nr. 96.74519

€ 12,95
für die Untertage-Waffenproduktion im Hils bei Eschers-
hausen. Aber auch aus jüngster Zeit lassen sich spannende
Geschichten erzählen, etwa von einem wasserspeienden
Baum in Salzhemmendorf.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



Grund zur Freude im
Heizungskeller
Günstige Zeiten für Modernisierungswillige

– Anzeige –

In vielen deutschen Heizungskellern herrschen unerfreuliche Zustände: Inef-
fiziente, überalterte Heizungen verschlingen Geld, belasten die Umwelt und
sind störanfällig. Dennoch schrecken viele Hauseigentümer vor einer Hei-
zungsmodernisierung zurück. Dabei sind die Voraussetzungen dafür gerade
jetzt besonders günstig. Warum das so ist, erläutern Werner Ludwig, Installa-
tionsmeister aus Warburg, und Carsten Schmidt, Produktmanager Regenera-
tive Energien bei der Westfalen Gruppe aus Münster. Sie haben Heizungskom-
plettpakete entwickelt, mit denen sich bis zu 50 Prozent Heizkosten pro Jahr
sparen lassen. Zugleich sind diese Pakete für die maximale Ausschöpfung von
Fördermitteln konzipiert. Eine weitere Besonderheit: Der Einbau erfolgt zum
Festpreis.

Herr Ludwig, Herr Schmidt, warum schie-
ben Hauseigentümer die Modernisierung
ihrer Heizung immer wieder auf, obwohl
sie kalte Füße riskieren und Geld verlie-
ren?

Schmidt: Es ist halt ein unangenehmes The-
ma. Die Kosten und die Mühen einer Mo-
dernisierung wirken unberechenbar. Und
was nicht berechenbar ist, macht eben im-
mer auch ein bisschen Angst.

Ludwig: Ein anderer Grund ist, dass man
einerseits im Winter nicht modernisie-
ren will, weil man keine Ausfallzeit haben
möchte. Und im Sommer vergisst man dann
gerne, dass man überhaupt ein Problem im
Keller hat. Nach dem Motto: Ist ja nochmal
gutgegangen, abgehakt.

Aber es gibt doch auch viele alte Heizun-
gen, die technisch einwandfrei laufen!

Ludwig: Das stimmt. Allerdings sagt die
Funktionsfähigkeit nichts über die Effizi-
enz aus. Wenn Sie ein 20 Jahre altes Auto
durch den TÜV bekommen, trifft der Prüfer
damit sicher keine Aussage zur Wirtschaft-
lichkeit …

Schmidt: … und in 20 Jahren hat sich eben
auch bei Heizungen viel getan. Heutige Sys-
teme sind erheblich sparsamer.

Wie hoch beziffern Sie den finanziellen
Verlust, der aus einer überalterten Hei-
zung für den Eigentümer entsteht?

Schmidt: Das kann man so pauschal nicht
sagen. Aber gehen Sie davon aus, dass eine
neue Heizung gegenüber einem in die Jah-
re gekommenen Modell bis zu 50 Prozent
Kostenersparnis pro Jahr bringt. Da kön-
nen schnell einige tausend Euro zusam-
menkommen! Ist eine Heizung 15 Jahre
und älter, lohnt es sich auf jeden Fall, mal
einen Vergleich anzustellen.

Gefühlt bedeutet eine Modernisierung
trotzdem erst einmal jede Menge Mühe ...

Ludwig: Keine Sorge – wir machen es dem
Kunden wirklich leicht.

Schmidt: Genau. Wir von Westfalen haben
gemeinsam mit Herrn Ludwig ein prakti-
sches Heizungskomplettpaket entwickelt.
Es hält den Aufwand für den Hauseigen-

Zum Thema: Fördermittel und
Festpreis sichern.
Wer die alte Heizung entsorgt und auf
eine moderne Gas-Brennwertheizung
mit Solarthermie umsteigt, kommt in
den Genuss vieler Vorteile. Zum Bei-
spiel halten Bund und Länder attraktive
Fördermittel bereit. Der Westfalen För-
derservice garantiert die maximale Aus-
schöpfung für jedes Modernisierungs-
projekt und bereitet alle Unterlagen
unterschriftsreif und versandfertig vor.
In Kombination mit attraktiven Festprei-
sangeboten erhalten Modernisierer so
außergewöhnliche finanzielle Planungs-
sicherheit.

Werner Ludwig ist selbstständiger Handwerksunternehmer in Warburg, Heizungsprofi und Installationsmeister.
Die Firma Ludwig ist Kooperationspartner der Westfalen Gruppe.

Carsten Schmidt ist Produktmanager Regenerative Energien im Bereich Energieversorgung der Westfalen Gruppe. Der
Diplom-Ingenieur ist unter anderem ausgewiesener Fachmann für Solarthermie, also die effiziente Wärmegewinnung
aus Sonnenenergie.

Zum Thema: Energieeinspar-
verordnung
Die Energieeinsparverordnung (EnEV)
fordert auch für Bestandsimmobilien
die Einhaltung definierter Standards.
Zwar ist unter bestimmten Vorausset-
zungen eine Befreiung von dieser Pflicht
möglich. Aus wirtschaftlicher Sicht ist
davon unabhängig aber ohnehin oft ein
Austausch veralteter Heizungen ratsam.
Gerade in Kombination mit regenerati-
ven Komponenten wie der Solarthermie
lassen sich die jährlichen Heizkosten um
bis zu 50 Prozent reduzieren.
Mit den Paketlösungen, die die Westfalen
Gruppe (Münster) und Installationsmeis-
ter Werner Ludwig (Warburg) geschnürt
haben, ist ein Heizungstausch jetzt be-
sonders komfortabel.

tümer minimal. Denn wir analysieren sei-
nen Bedarf, liefern und montieren ihm eine
maßgeschneiderte Heizungslösung. Und:
Das gesamte Paket erhält der Kunde zu ei-
nem günstigen Festpreis.

Sozusagen eine Heizung all inclusive?

Ludwig: Nur aufdrehen muss der Kunde die
Heizung noch selber.

Schmidt: Und damit es finanziell noch ent-
spannter wird, kümmern wir uns auch um
die Fördermittel. Die können sich nämlich
durchaus sehen lassen bei so einer Mo-
dernisierung. Wir finden die bestmögliche
Förderung individuell für jeden Kunden he-
raus und bereiten den ganzen Papierkram
unterschrifts- und versandreif fix und fertig
vor.

Geben Sie doch mal ein Beispiel, was so
etwas konkret kostet.

Ludwig: Nehmen wir einen durchschnittli-
chen Vier-Personen-Haushalt mit rund 150
Quadratmetern Wohnfläche. Bei einer mo-
dernen Gas-Brennwertheizung, kombiniert
mit leistungsfähigen Solarthermiemodulen,
sind Sie mit 12.950 Euro Festpreis dabei.

Schmidt: Davon können Sie aber gut ein
Drittel gleich wieder abziehen. Denn rund
4.400 Euro fließen bei diesem Beispiel aus
Fördertöpfen zurück ins Portemonnaie des
Kunden.
Ludwig: Und im Preis ist dann auch alles
drin, Aus- und Einbau, Technik, Lohn, Ma-
terial.

Trotzdem kein Preis für die Portokasse!

Ludwig: Das stimmt. Hier geht es aber auch
nicht um Briefmarken, sondern um eine
vernünftige Lösung, an der unsere Kun-
den lange Freude haben. Eine moderne

Heizung ist technisch anspruchsvoll, hier
sind sorgfältige Planung und Ausführung
gefragt. Für „billig“ ist da kein Platz. Von
werthaltigen Lösungen zum fairen Preis
haben unsere Kunden langfristig definitiv
mehr.

Aber bis mir die neue Heizung Freude
macht, brauche ich sicher erst einige Wo-
chen Geduld, oder?

Ludwig: Nein, das läuft in maximal zehn
Werktagen ab Arbeitsstart! Das Ganze geht
schnell und sauber vonstatten – denn dass
wir den Heizungskeller nicht nur moder-
nisiert, sondern auch in bester Ordnung
wieder verlassen, versteht sich von selbst.
Tatsächlich ist der Kunde übrigens in der
Regel nur für einen Tag vorübergehend
heizungslos, wenn von „alt“ auf „neu“ um-
gestellt wird – entsprechend planen wir die
Modernisierung.

Gibt es denn so etwas wie einen optimalen
Zeitpunkt für die Modernisierung?

Ludwig: Idealerweise bevor es draußen
wieder wochenlang kalt ist. Dann gibt es
keinen Komfortverlust und man spart vom
ersten Heiztag an.

Schmidt: Optimal ist immer ein zügiger Hei-
zungstausch, um mit alten Systemen nicht
noch mehr Geld zu verheizen. Informieren
lohnt sich auf jeden Fall: telefonisch unter
0800 3335030, per Mail unter heizbonus@
westfalen.com oder über die Homepage
www.westfalen-heizbonus.de. Gemeinsam
mit Herrn Ludwig erarbeiten wir dann
flugs ein individuelles Angebot.

Ludwig: Und ein erfreuliches noch dazu!



Eine starke Truppe
Willebadessen. In diesen Tagen ist der Atemschutz-Lehrgang der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Willebadessen zu Ende gegangen. Der Lehrgang, der sich insgesamt über 27 Stun-
den und etwa 3 Wochen erstreckte, fand im Feuerwehrgerätehaus in Willebadessen sowie
auf der Atemschutz-Übungsstrecke in Brakel statt.

Unter der Leitung von
den Kreisausbildern
Thomas Schlitt und

Andreas Göke wurden acht
neue Atemschutzgeräteträ-
ger ausgebildet. Sieben Ka-
meraden kommen aus dem
Stadtgebiet Willebadessen
und ein Kamerad aus Höxter-
Stahle. Diese speziell ausge-
bildeten Feuerwehrleute kom-
men zukünftig bei Bränden
und Hilfeleistungseinsätzen
unter umluftunabhängigem
Atemschutz zum Einsatz.

Themen der Ausbildung wa-
ren unter anderem die theore-
tischen Grundlagen wie Ein-
satzgrundsätze, Arten von
Atemgiften, Funktionsweise
und Aufbau von Atemschutz-
geräten. Großer Wert wurde
bei der Ausbildung auf den
Selbstschutz im Einsatz ge-
legt. Das Retten von verunfall-
ten Kameraden im Innenan-
griff oder das Vorgehen bei
Brandeinsätzen wurde auch
praktisch geübt. Dabei wur-
den die neuen Atemschutzträ-
ger im Rahmen einer Belas-
tungsprüfung auch an ihre
eigenen körperlichen Grenzen
geführt. Den Abschluss des
Lehrgangs bildeten eine
schriftliche sowie eine prakti-
sche Prüfung. In diesem Pra-

xisteil wurde eine sehr reali-
tätsnahe Übung unter Atem-
schutz während eines Dienst-

abends des Löschzug Wille-
badessen durchgeführt. Als
Übungsobjekt stand die Fahr-

zeughalle des Willebadesse-
ner Gerätehauses zur Verfü-
gung. Das Szenario sah eine

Rauchentwicklung mit einem
vermissten Arbeiter vor, de-
ren Rettung das Einsatzziel
darstellte. Im Rahmen der
Rettungsaktion unter Atem-
schutz kam es zu einem fin-
gierten Unfall eines sich mit
im Einsatz befindlichen Feuer-
wehrmannes. Diese zusätzli-
che psychologische Belas-
tung für die Feuerwehrleute
einen eigenen Kameraden zu
retten, war Teil des Gesamt-
konzeptes, die Einsatzkräfte
auf wirkliche Einsätze vorzu-
bereiten. Neben den Ausbil-
dern Schlitt und Göke war am
Prüfungstag auch Benjamin
Ortmann, Wehrführer der
Stadt Willebadessen vor Ort.
Er bedankt sich bei den Lehr-
gangteilnehmern Marcus Hes-
selmann, Tobias Gockeln (bei-
de aus Fölsen), Mike Über-
dick, Daniel Fedrau (beide
aus Willebadessen), Eike
Horstmann, Maik Gehlhaus
(beide aus Borlinghausen), Jo-
hannes Legge (Peckelsheim)
und Markus Borgolte (Höxter-
Stahle) für den Einsatz in der
Feuerwehr und die investierte
Freizeit, um sich fortzubilden.
Ein Strahlrohrführertraining
und der Besuch der Brandsi-
mulationsanlage in Brakel
wird sich noch anschließen.

Gruppenfoto nach bestandenem Lehrgang (stehend von links): Markus
Borgolte, Daniel Fedrau, Maik Gehlhaus, Johannes Legge, Ausbilder Thomas
Schlitt und Andreas Göke, Wehrführer der Stadt Willebadessen Benjamin
Ortmann, (kniend von links) Tobias Gockeln, Marcus Hesselmann, Eike Horst-
mann und Mike Überdick.
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»Voltis« im neuen Dress
Niesen. Schwarz-Weiß-

Rot tragen nun die acht jun-
gen Mädchen der 1. Voltigier-
mannschaft des Reit- und
Fahrvereins Niesen bei ihren
Turnieren. Die neue Voltiklei-
dung wurde durch die Unter-
stützung der Sparkasse Höx-
ter möglich. Mathias Ku-
chczynski überreichte als
stellvertretender Filialleiter in

Willebadessen und Peckels-
heim einen symbolischen
Scheck über 500 Euro. »Das
Engagement des Reitvereins
Niesen im Voltigiersport ist
sehr lobenswert. Als kleiner
Verein eine Mannschaft mit
insgesamt 19 Volti-Mädels zu
führen, ist sicher nicht immer
einfach. Umso mehr freuen
wir uns, an der Stelle unter-

stützen zu können«, so Mathi-
as Kuchczynski.

Beim Voltigieren erlernen
die Kinder zum einen den ver-
antwortungsbewussten Um-
gang mit dem Partner Pferd.
Zum anderen werden körperli-
che und motorische Fertigkei-
ten, vor allem Haltung, Rhyth-
mus, Gleichgewicht und Kon-
zentration geschult.

Mathias Kuchczynski (Sparkasse Höxter), die Trainerinnen, die Voltigier-Mann-
schaft und das Pferd »Ego« präsentieren die neuen Turnier-Anzüge.

Eisenbahner stellen aus
Marsberg. Ein »Wochen-

ende der offenen Tür« veran-
stalten die Eisenbahnfreunde
Marsberg am Samstag, 7. Ok-
tober, von 13 bis 17 Uhr und
am Sonntag, 8. Oktober, von
11 bis 17 Uhr.

Gezeigt wird der Fahrbe-
trieb auf der Modulanlage »Im
Diemeltal«. Auf etwa 120 Me-
ter verlegten Gleisen fahren
die Züge durch die Land-
schaft der 1960er Jahre zwi-
schen der Diemelbrücke am
Hammerberg und dem Stell-
werk Westheim Ost. Durch
die digitale Modellbahntech-

nik ist ein abwechslungsrei-
cher Betrieb in den Bahnhöfen
Marsberg und Westheim mög-
lich. Im Laufe des Sommers
ist wieder einiges neu und um-
gebaut worden. Sehenswert
ist die Faller-Car-System-Anla-
ge, mit einem Feuerwehrein-
satz und vielem mehr. Auch
das Modell der Dampflok
BR44 im Maßstab 1:10 ist
wieder dabei.

Die Modellbahnbörse lädt
zum Stöbern ein. Weitere
Schaustücke und Fahrzeuge
von Spur »Z« bis Spur »I« run-
den das Geschehen ab.

Als besondere Gäste freuen
sich die Mitglieder auf Hobby-
kollegen aus dem Norden. Sie
bringen ihre fünf Quadratme-
ter große Spur Z Anlage »Alt
Lübeck« mit. Eine Modell-
bahn, die unter anderem be-
reits auf der Intermodellbau in
Dortmund zu sehen war. Für
das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Ort der Veranstaltung
ist die Waldecker Straße
(ehemaliger Getränkemarkt)
in Marsberg-Westheim.

Weitere Infos unter www.
Eisenbahnfreundemars-
berg.de.

Die Eisenbahnfreunde Marsberg laden am 7. und 8. Oktober zu einem »Wochen-
ende der offenen Tür« ein.
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Die Geschenkidee!

„Warburg-Geld“
...einfach super –

ein Gutschein mit über 100 Möglichkeiten!

EEErrrhhhääällltttllliiiccchhh iiimmm „IIInnnfffooo-CCCeeennnttteeerrr“““ aaammm NNeustadtmarkt
sowie in der Schülerhilfe (Marktstraße 11) · 34414 Warburg

Tel. 0 56 41 4 05 89 22 · www.werbegemeinschaft-warburg.de
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Werbegemeinschaft

Ein Angebot des Bundesministeriums für Bildung und Forschung

www.der-weiterbildungsratgeber.de

Für unseren Firmensitz in Warburg-Scherfede suchen wir zum nächst
möglichen Zeitpunkt eine engagierte Unterstützung für unser Team.
Wir bieten Ihnen in unserem Unternehmen eine Stelle als

Reinigungskraft (m/w)
für unseren Produktionsbetrieb
auf der Basis der geringfügigen Beschäftigung.

Das sind Ihre Aufgaben:
— Reinigung von Anlagen und Produktionsräumen
— Reinigung von Sozialräumen

Wenn Sie Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und eine sorgfältige Arbeits-
weise mitbringen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte, fernmündlich, schriftlich und
gerne auch per E-Mail, bei:

BREMER PHARMR AM GMBH
z. Hd. Frau Dittmar

Werkstraße 42 · 34414 Warburg
Tel: 0 56 42 - 98 09 15 (Frau Dittmar)
e-mail: dittmar@bremer-pharma.de

Haben Sie noch Fragen? Kontaktieren Sie uns.

Interesse an einem besonderen Job?
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie im Internet unter

www.cww-paderborn.de

Wir freuen uns auf Ihre überzeugende Bewerbung bis zum 20.10.2017.

Facharzt (m/w)
für Allgemeinmedizin, Innere Medizin oder

Kinder- und Jugendmedizin

Für den Geschäftsbereich Werkstätten suchen wir eine

Fachkraft für Arbeitssicherheit (m/w)
für die Betriebe in Paderborn, Büren und Warburg

Mit mehr als 2400 Mitarbeitenden in über 40 Einrichtungen und Diensten
sind wir einer der größten Arbeitgeber in der Region.

Im Heilpädagogischen Therapie- und Förderzentrum (HPZ) St. Laurentius-
Warburg leben Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Mehrfachbehin-
derungen. Wir suchen einen

Stellenangebote



Markus Werba ist als Papageno in »Die Zauber-
flöte« von Wolfgang Amadeus Mozart am Sams-
tag, 14. Oktober, 19 Uhr, zu sehen.

Foto: Marty Sohl

Die tragische Oper »Norma« von Vincenzo Bellini wird am Samstag, 7. Oktober, um 19 Uhr aus der Metropolitan Opera New York in das Warburger
Cineplex übertragen. In der Hauptrolle ist Sondra Radvanovsky zu sehen. Dirigent ist Carlo Rizzi. Foto: Ken Howard

Kultur im Kino

Giacomo Puccini’s »Tosca« gehört zu den fünf
weltweit am häufigsten gespielten Opern
Mit Sonya Yoncheva in der Hauptrolle ist sie
am 27. Januar zu sehen. Foto: housetribeca

Warburg. Das Warburger
»Cineplex« entführt Opernfans
an die New Yorker »Met«. Von
Oktober bis April werden ins-
gesamt zehn herausragende
Live-Übertragungen direkt
aus der Metropolitan Opera in
New York angeboten.

Los geht es auf der großen
Kinoleinwand am Samstag, 7.
Oktober, um 19 Uhr mit der
Übertragung der Oper »Nor-
ma« von Vincenzo Bellini in
einer Inszenierung von Sir Da-

vid McVicar. In den Hauptrol-
len sind Sondra Radvanovsky,
Joyce DiDonato und Joseph
Calleja zu sehen. Dirigent ist
Carlo Rizzi.

Der Eintrittspreis beträgt
27 Euro. Die Familie Schlinker
lädt die Gäste in der Pause zu
einem kostenlosen Glas Pro-
scecco ein.

Das Cineplex Warburg
überträgt mit »Norma« erst-
malig aus der Metropolitan
Opera und ermöglicht somit

einen besonderen Musik-Ge-
nuss hautnah. »Genießen Sie
einen Opern-Abend mit bester
Sicht, bestem Ton und allem
übrigen Warburger Kino-Kom-
fort«, lädt Ute Schlinker die
Besucher ein.

Karten sind ab sofort im
Vorverkauf unter www.cine-
plex.de/warburg oder an der
Kinokasse (Cineplex War-
burg, Obere Hilgenstock 30 in
Warburg) erhältlich.

Die Termine

Samstag, 7. Oktober
»Norma«
Vincenzo Bellini
19 bis 22.30 Uhr (eine
Pause)

14. Oktober
»Die Zauberflöte«
Wolfgang Amadeus Mozart
19 bis 22.30 Uhr (eine Pau-
se)

Samstag, 18. November
»The Exterminating Angel«
Thomas Adès
19 bis 22 Uhr (eine Pause)

Samstag, 27. Januar 2018
»Tosca«
Giacomo Puccini
19 bis 22.20 Uhr (zwei Pau-
sen)

Samstag 10. Februar 2018
»L’elisir D’amore«
Gaetano Donizetti
18 bis 21 Uhr (eine Pause)

24. Februar 2018
»La Bohème«
Giacomo Puccini
18.30 bis 21.50 Uhr (zwei
Pausen)

Samstag, 10. März 2018
»Semiramide«
Gioachino Rossini
19 bis 22.50 Uhr (eine
Pause)

Samstag, 31. März 2018
»Così fan tutte«

Wolfgang Amadeus Mozart
19 bis 23 Uhr (eine Pause)

Samstag, 14. April 2018
»Luisa Miller«

Giuseppe Verdi
18.30 bis 22.30 Uhr (zwei
Pausen)

Samstag, 28. April 2018
»Cendrillon«

Jules Massenet
19 bis 22.15 Uhr (eine Pau-
se)
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Bauern ziehen Bilanz
Kreis Höxter. Nach der Erntezeit ist Gelegenheit, um Dank zu sagen und Rückschau zu hal-
ten. Die Landwirte blicken in diesem Jahr auf eine durchschnittliche Ernte. Trotzdem prä-
sentieren sie sich beim Erntedankmarkt in Warburg voller Zuversicht.

Die Ernteergebnisse wei-
sen eine große Band-
breite auf, je nach Bo-

denqualität und lokaler Witte-
rung«, so der Vorsitzende des
Landwirtschaftlichen Kreis-
verbandes Höxter Antonius
Tillmann. Wärme im März,
Frost im April, Trockenheit im
Juni sowie feuchtes Wetter im
Sommer: »Das Wetter hat uns
wieder einmal gezeigt, dass
die Landwirtschaft der Berufs-
zweig ist, der in und mit der
Natur arbeitet«, erklärt Till-
mann.

Wie sehen die Ernteergeb-
nisse aus? Insgesamt hat die
Gerste am stabilsten abge-
schnitten. Die Landwirte
konnten eine Durchschnitts-
ernte mit zufriedenstellenden
Qualitäten einfahren. Der
Raps fiel weniger gut aus. Bei
Roggen, Triticale (Kreuzung
aus Weizen und Roggen) und
Hafer liegen die Ernteergeb-
nisse unter Durchschnitt.
Ebenso beim Weizen, hier
führte das trockene, heiße
Wetter im Juni während der
Kornfüllungsphase zu soge-
nanntem Kümmerkorn. Die
Körner sind nur halb so groß.
Dann beeinträchtigte der Re-
gen zur Erntezeit die Back-
eigenschaften des Brotgetrei-
des. »Das Getreide kann viel-

fach nicht mehr zum Backen,
sondern nur noch als Tierfut-
ter verwendet werden«, er-
klärt der Vorsitzende. Wenig
zufriedenstellend sei die
Preissituation.

Noch ist nicht alles unter
Dach und Fach: Der Mais hat
bis zum Sturmtief Sebastian
(13. September 2017) sehr
gut gestanden. Er hatte gute
Wachstumsbedingungen bei
einem guten Mix aus Sonne,
Wärme und ausreichendem
Regen. Die guten Ernteerwar-

tungen wurden dann durch
den Sturmschaden dezimiert.
Kräftige Windböen hatten vie-
lerorts den Mais abgeknickt.
Die Schäden sind regional
sehr unterschiedlich. Bei den
Zuckerrüben, deren Ernte ge-
rade begonnen hat, sieht es
nach guten Erträgen aus. Die
Zuckergehalte fallen aktuell
noch geringer als im Vorjahr
aus. »Die Bauern hoffen hier
auf Sonnenschein für eine gu-
te Entwicklung der Zucker-
werte«, so Tillmann.

Blickt man vom Feld in den
Stall, so können die Milch-
bauern aufatmen. Die Auszah-
lungspreise haben sich inzwi-
schen erholt. Besonders die
Nachfrage bei der Butter ist
gestiegen. »Butterfett ist wie-
der in«, sagt der Vorsitzende.
Große Sorgen bereitet den
Schweinebauern die Afrikani-
sche Schweinepest (ASP).
»Das ASP-Virus ist für den
Menschen ungefährlich, kann
jedoch für unsere Schweine-
betriebe verheerende wirt-

schaftliche Folgen haben«,
unterstreicht der Vorsitzende.

Die Stimmung zum Ernte-
dankfest sei von Dankbarkeit
geprägt. Die Ernte sei immer
noch ein Geschenk. »Für die-
ses Geschenk sind wir Bauern
dankbar«, so Tillmann. »Wir
konnten alle Felder ernten
und sind von schlimmen Un-
wettern, Starkregen und
Überschwemmungen wie in
einigen Teilen auf der Welt
verschont geblieben.» Der
Dank verdeutliche zugleich
die Verantwortung für die
Schöpfung und für den Nächs-
ten.

Übrigens: Am Sonntag, 8.
Oktober, findet in der Stadt-
halle Warburg der Erntedank-
markt von 9.30 bis 18.00 Uhr
statt. Das Motto »Wir pflegen
unsere Kulturlandschaft – Die
Bauern im Kreis Höxter».
Zahlreiche regionale Direkt-
vermarkter präsentieren wie-
der ihre Erzeugnisse im Rah-
men der Oktoberwoche. So-
gar echte Schafe sind zu
Gast, sie können bestaunt
und gestreichelt werden. Wei-
ter gibt es eine Pflanzaktion
für die großen und vor allem
kleinen Besucher. Wer Lust
hat, kann sich einen kleinen
Baumsetzling eintopfen und
mit nach Hause nehmen.

Die Landwirte blicken in diesem Jahr auf eine durchschnittliche Ernte.
Foto: Rita Rehring

Desenbergg­Bote Dienstagg,, 3. Oktober ­ 19

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Industriestraße 7 - 34414 Warburg - Tel.: 0 56 41 / 52 54 - info.war@moebelkreis.de
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 17 Uhr

Heute steht die Küche im Mittelpunkt des häuslichen Lebens.
Nie waren Küchen so attraktiv, so offen, so voller Leben,
Charme und Emotionen. Stellen Sie sich einmal vor, was eine
neue Möbelkreis-Küche in Ihrem Leben verändern würde ...

Küchen sind unsere besondere
Leidenschaft - überzeugen Sie sich selbst.

JETZT TOLLE
AKTIONSANGEBOTE
NUTZEN

WENN KÜCHE ZUM LEBENSRAUM WIRD

KÜCHENSTUDIO - IHRE NEUE NR 1 IN WARBURG

WIR BERATEN SIE GERNE!

Küchenfachberater
Gerhard Brechtken

Küchenfachberater
Ulli Ashauer
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1517 – Epochenjahr der Weltgeschichte. 2017 jährt sich der Beginn der Reformation

zum 500. Mal. Als Martin Luther am 31. Oktober in Wittenberg seine 95 Thesen öf-

fentlich machte, konnte er nicht ahnen, dass die geplante „Disputation“ sich rasch zu

einem Aufstand gegen Papst und Kaiser ausweiten würde. Die Auswirkungen reichen

bis in unsere Zeit. Martin Luthers Leben und Wirken stehen neben lokalen, regionalen

und reichsgeschichtlichen Hintergründen im Mittelpunkt dieser opulent bebilderten

Publikation. Die Politik der europäischen Mächte und Roms werden ebenso in den

Blick genommen wie die Gegenreformation und die internationalen Konflikte der Zeit.

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter
www.westfalen-blatt.de/buecher
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,

Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld.
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sind hier genauso willkom-
men wie Jugendgruppen, Stu-
denten und Bibelkreise. Der
Waldmeditationsweg mit den
liebevoll angelegten Statio-
nen wie auch die impulsge-
benden Geschichten der au-
thentischen und weltoffenen
Schwestern lohnen den An-
stieg auf jeden Fall, so das Fa-
zit der Teilnehmer. Außerhalb
von Warburg, entlang der Al-
leen bis zur ehemaligen Kuhle-

mühle führte der Weg die Teil-
nehmer der Netzwerk-Schmie-
de anschließend zur Brauerei
der Familien Kohlschein. Die
Cousins Michael und Franz-
Axel Kohlschein führen die un-
abhängige und selbstständige
Familienbrauerei heute in der
zehnten Generation. »Unser
Anspruch ist es, traditionell
hergestellte Biere zu produ-
zieren, die anspruchsvoll im
Geschmack und bekömmlich

sind«, so Michael Kohlschein
bei der Betriebsbesichtigung.
»Unser Augenmerk liegt dabei
auch auf dem Einsatz regiona-
ler Rohstoffe und einer um-
weltfreundlicher Produktion.«

Die dritte Netzwerkschmie-
de fand bei allen großen An-
klang und es entwickelten
sich intensive Gespräche und
ein reger Austausch. Bei der
anschließenden Verköstigung
waren sich die Netzwerkteil-

nehmer einig, dass die Region
viele gute Biere hervorbringt
und eines davon das der War-
burger Brauerei ist.

Das nächste Treffen für alle
touristischen Anbieter findet
am 5. Dezember in der Spiel-
warenfarm Fölsen und in dem
Christlichen Bildungswerk
Die Hegge in Niesen statt. An-
meldungen können schon
jetzt per E-Mail an cb@gfwho-
exter.de erfolgen.

Nach einem Besuch der Schwestern der Diakonissen-Kommunität auf dem Zionsberg freuten sich die touristi-
schen Anbieter Rolf L. Bocklet (von links), Dietmar Barkhausen, Carolin Bockhoff, Heiko Böddeker, Udo Raczko-
wicz, Marina Knipping, Anke Raczkowicz, Michael Kohlschein, Inge Menzel, Christiane und Manuel Becker, Katja
Krajewski, Wolfgang Strathausen und Michael Peine über eine Führung durch die Warburger Brauerei.

Kreis Höxter. Bereits zum
dritten Mal in diesem Jahr ha-
ben sich touristische Anbieter
aus dem Kreis Höxter zur in-
terdisziplinären Netzwerk-
Schmiede getroffen. Diesmal
ging es zu den Schwestern
der Diakonissen-Kommunität
auf dem Zionsberg und zur
Warburger Brauerei. Neben
dem Kennenlernen von Ange-
boten und möglichen Koope-
rationspartnern dient die
Netzwerk-Schmiede auch der
Entwicklung von neuen Ideen
und Angeboten.

Über dem Dorf Scherfede
liegt das Einkehrhaus der fünf
evangelischen Schwestern
der Diakonissen Kommunität
Zionsberg. »Der Blick ins Wei-
te und die Schönheit der um-
liegenden Landschaft wirkt
wohltuend«, so Schwester
Margot bei der Führung durch
Gästehaus, Kapelle und Gar-
ten. »Unsere Gäste kommen
hier zur Ruhe und reflektieren
über sich und ihre Möglichkei-
ten, damit sie gestärkt wieder
in den Alltag starten können.
Das regelmäßige Gebet, die
seelsorgerischen Gespräche
und die Erlebnisse in der Na-
tur helfen da.« Tagesgäste

Anbieter »schmieden« Netzwerk
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Öffnungszeiten:
MO - FR 10 - 19 Uhr

durchgehend
SA 10 - 16 Uhr

AMD Handelsgesellschaft GmbH Co. KG

33014 Bad Driburg | Am Siedlerplatz 7

Fon: 0 52 53 . 32 98

www.amd-moebel.de

DIESELBstverständlich
Besten Green Deals

Raus mit verstaubten Möbeln!

Diesel-Möbel-Aktion:

Nur im Oktober!

1000,- EUR
Ersparnis bei einem Kauf
in einer Gesamthöhe ab

8000,- EUR

Gültig bei Vorlegen der „Diesel-Rabatt Marke“– nur bei Neuaufträgen und beim Kauf im Ladengeschäft im Zeitraum vom
01.10.2017 – 21.10.2017. Die Rabatte gelten nicht auf bereits reduzierte Ware.

10 % Nachlass ab einem Rechnungsbetrag 1.000 EUR und 12,5 % Nachlass ab einem Rechnungsbetrag von 8.000 EUR.

Abgelebte Möbel gelten als gefährlicher Stimmungs-Killer und sind oft Grob- und
Feinstaub belastet. DIESEL-ben Möbel für Jahre? Nein! Schützen Sie Ihre Umwelt
und sich mit emissionsarmen Möbel-Oberflächen. AMD Möbel dürfen garantiert
auch in jeder Umweltzone aufgestellt werden.

500,- EUR
Nachlass bei einem Kauf
in einer Gesamthöhe ab

5.000,- EUR

100,- EUR
Ersparnis bei einem Kauf
in einer Gesamthöhe ab

1.000,- EUR

AMD – darauf fahr ich ab!

DIES
EL

-R
abat

t

MARKE

Mitb
ringen

und

spa
ren

!

Bstverständlich 1000,- EUR 

Bis zu

1.000 EURO

Umweltbonus*

sichern! Jetzt alte

Möbel gegen neue

austauschen und

AUTOmatisch

profitieren.



,a66ler kauft ,a66el7il$er-
3l7en, Rau(Fil7er-$lFen, alte Fo-
to-$lFen, 1ost5arten, Fel7&ost-
Friefe, 2r7en, ☎ 0 52 21/ 7 24 54
> 01 70/ 5 83 92 89

Kaufe >4l$- u9 ;4$esc!6uck
"ernstein, M'nAen, /ilFer, "este-
c5e Militaria, Ginn, 1orAellan, ,h-
ren, ,) 6age!orn &5-5'351&.34

Kaufe 2rief6arkensa66lung >
M'nAen, auch u(fangr. un7 ge-
gen Far. ☎ 05222/929624 ;#n7ler

3ufsitz65!er o7er Rasentra5tor,
auch #lter gesucht ☎ 0 15 75/
4 98 94 95

;ilitaria sucht ☎ 0 52 55/93 35 52

6-eckiger Laufstall, auch Au(
/chlafen un7 ;ochstuhl, neuEer-
tig, Aus. 60,- €. ☎ 0 52 58/88 92

PKW Zusatzaußenspiegel @=M,9,
Merce7es !204? *ohnEagen% Eie
neu% +" 50,- €, ☎ 0 52 59/14 41

" Winterreifen auf 5-Loch Felge,
Michelin, 185/60 R15, 60 %, u. a.
Meriva, 130,- € ☎0175/6093507

" Winterreifen auf ,ta!lfelgen
205/55R16 f'r Gafira " 160,- € .
☎ 05271/34385

Le$erk467i, schEarA, 2-tlg., ;el(
usE., f. ca. 1,80( <r., 8or(algeE.
neuEertig, g'nstig. ☎ 0521/82233

Je ein sehr schönes 2- und 3-Sit-
zer Sofa. 1a Zustand 300,- €,
☎ 0 52 41/7 53 88

,ingle-K*c!e 6it <5ngesc!r5n-
ke zu /erkaufen, VHB 250 €
Salzkotten☎ 0 52 58 / 53 59

Wasc!6asc!ine, ;iele, ge-
Fraucht, -o&-Gustan7, 1400,/Min
☎ 01 71/7 16 89 97

14uc!garnitur, fast neu, *ohn-
Ai((erschran5 un7 9lei7erschran5
Aus.% 200,- €. ☎ 0 52 52/45 56

+!er646i? +;#& in5l. GuFerh.r/
"uch etc., sehr ge&fl., 5na&& 5 :.,
+;" 500,- €. ☎ 0 52 59 / 14 41

%8 )6zugskart4ns Au 6e 1,- €
☎ 05271/9514170 @;.Dter?

% alte fl569 Kr4nleuc!ter, 8-ar-
(ig, Au ver5. ☎ 0 52 42/3 78 03 13

Westf. Eichenschrank von 1785,
Barock, H 2,20 B 2,00 T 0,55 m,
Wäscheschrank mit Einlegböden,
Zum Verkauf, Preis VHS od. gerne
auch Leihgabe o. Stellplatz ges.
☎ 01 51-18 600 326 Steinhagen

26 m² gebr. Rechteckpfl.-Steine
20/10/8 cm anthrazit für 5,00 € pro
m² (Neu 12,50 €/m²) Raum Brakel
☎ 01 51/12 09 21 16

Schlauchboot, 3,2 x1,5, Aluboden,
Ruder, Slipräder usw., VB 480,- €
☎ 01 51/12 79 04 85

Anhänger, 400 kg, wasserdichter
Deckel, Neuteile, TÜV 7/19, VB
420,- € ☎ 01 51/12 79 04 85

WZ-Tisch 1 x 1 m x 0,4 m; Chrom
m. Messing, geschliffene Glasplat-
te 75,- € ☎ 05271/33600

0a6en47er7eklei$ung, <r. 38,
/o((er- u. *inter5olle5tion, Mar-
5enarti5el @:ac5en, ;osen, "lusen,
-aschen, /chuhe, <r. 39/40?, sehr
gut erhalten, gesa(t ca. 120 -eile,
9o(&l.-1reis € 650,- +" ☎0177/
4266385

Märklin H0 Anlage mit Loks,
Wagen, Trafos, spielbereit, zu verk.
☎ 0 57 31/75 55 50

# +rac!ten65ntel, rot, gr'n, Flau,
1 9a(elhaar(antel% 1 1ersianer
"reitschEanA6ac5e, 6eEeils <r. 48%
1 ;erren(antel, 7un5elFlau, <r.
46, 1reis +". -el. 0170-8 67 99 91

Freizeitangelboot 5o(&l., 3,20 D
2,40(, 5 1/, Ha(aha, L" 68, 12 +
=le5tro(otor, guter Gust.,GuFeh.r,
einAeln7 (.gl. ☎ 0160 64 31 266

-=47i-3kku Alektr4@erkzeuge,
$55uschrauFer, /tichs#ge, *in5el-
schleifer, Ieltaschleifer, neuE.,
+;" 250,- 0 52 21/17 69 82

<aus@asser@erk, 5o(&lett (it
/&eicher, Iruc5schalter, R'c5-
schlagventil, +;" 350,- €☎ 0173/
908 54 81

;P' ;1 "888 > 2,4 F;//-/Bst. >
!ou7;o&&er )L, 5o(&l. (it =(&f.
> $55us, alles flugFer., 1a Gust.,
☎ 0 52 42/3 78 03 13

2esc!lag ,ic!er!eit f'r *hg.-=in-
gangst'ren +$ 27/17 -'r(a0 40-
70 ((, 3 /tc5. ☎ 0152/25439885

% Papageienk5fige% ;3 180, "3
120, -3 80 c(, sehr staFile $usf'h-
rung, teilFar, ☎ 01 57/34 57 35 95

(erkaufe :utria-PelzBBz acke, <r.
42/44, 80,- € ☎ 0 52 58/9 74 33 36

<4ffl4!6arkt in Ri(Fec5, /a(s-
tag 7.10. Iie(elEeg 7, aF 9 ,hr.

,tran$k4r7 ''L, gut erhalten (it
*interaF7ec5ung, 1olster gr'n 5a-
riert, +" 300,- €. ☎ 0162/2189220

<4ll=@44$sc!aukel, gr'n/Eei0,
1olster ('ssen erneuert Eer7en,
+" 45,- € ☎ 0 57 31/5 21 46

3tze ,c!r.$er, 2 9arten, "everun-
gen, 14.10.17, F1 70,- €, ☎ 01 76/
38 29 08 82

-estp4sten, Io&&elstaF(atten u.
<artentore. ☎ 0173 / 2 68 08 65

2auger*st, ca. 180 (C, f'r 3000,- €
Au ver5aufen. ☎ 01 75/6 10 63 89

ANKAUF

Automarkt

Verschiedenes

VERKAUF

Alles fürs Kind

Automarkt

Motorräder

Möbel / Hausrat

Verschiedenes 86% der Leser von
Anzeigenblättern sind neugierig
auf die Berichterstattung aus dem

lokalen Umfeld.
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag

des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.

Unser kompetentes Anzeigen-Team freut sich auf Ihren Auftrag. Auf dem Postweg, per Telefon, Fax oder gerne über das Internet.

WESTFALEN-BLATT, Sudbrackstr. 14-18, 33611 Bielefeld
WESTFÄLISCHES VOLKSBLATT, Senefelderstraße 13, 33100 Paderborn
HERFORDER KREISBLATT, Brüderstraße 30, 32052 Herford

Tel.: 0521-585-8
Fax: 0521-585-480
Internet: www.westfalen-blatt.de

Anzeigenannahme nur für den persönlichen Bedarf,
im Fließsatz, ohne geschäftlichen und gewerblichen
Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit.

Kaufen oder Verkaufen

Die Anzeige soll erscheinen am Dienstag, ___ __ __ . ___ __ __ . ___ __ __ __ __
(Gesamtausgabe WB sowie Mittwoch/Donnerstag
in allen OWL-Extra-Anzeigenblättern)

Ohne Aufpreis auch im Internet

Gewünschte Rubrik

Alles fürs Kind
Automarkt
Multimedia
Möbel/Hausrat
Motorräder
DVD/Videospiele
Verschiedenes

Name

Vorname

Str./Nr.

PLZ, Ort

Kreditinstitut BIC

IBAN

Ort, Datum und Unterschrift

B E S T E L L S C H E I N

Pro Buchstabe, Satzzeichen, Ziffer und Leerzeichen nur ein Feld. Jeweils eine Reihe (30 Buchstaben) ergibt eine
Druckzeile. Drei Druckzeilen kosten 7,43 €. Für jede weitere Zeile berechnen wir 2,66 €.

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH (Gläubiger-ID DE66ZZZ00000031373),
Zeitungsverlag für das Hochstift Paderborn GmbH (Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt
Busse GmbH (Gläubiger-ID DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuzie-
hen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzu-
lösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Polstergarnitur, braun, 3-2-1
ausziehbar, Recamière rechts
2,60 m x 1,70 m, mit Hocker,
1 Glastisch 70 x 70 cm, wie
neu, alles zusammen VHB
350,- ! 0521/5858

Mit Foto nur
3,10 € zusätzlich

Anzeige komfortabel
ONLINE aufgeben

und10% sparen.



Mit dieser Auswahl
an originellen
Frühstücksbrettchen
und Servietten steht
einem perfekten
Tag nichts im Wege!

Maße Brettchen: 23,5 x 14,3 cm
Best.-Nr. 96.00194

statt je € 6,99

jetzt je € 3,99
Maße Servietten: 33 x 33 cm
Best.-Nr. 96.00195

statt je € 3,75

jetzt je € 2,00

/ /

/ /

Lustige

Frühstücksbegleiter

Weiti ere Motit ve

finden Sie in unseren

Geschäftf ssts elt len

Erhältlich in allen
WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative
Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld



BESSER ALS LESEN:
LIVE ERLEBEN.
Ihr Vorwerk-Kundenberater
aus Ossendorf
Georg Müller
Rabensweg 14 · 34414 Warburg
Tel.: 0 56 42 / 16 31
Mobil: 0160 / 96 40 79 67
Mein Service für Sie:
• Kompetente Beratung
• Testen der Kobold-Produkte
• Kostenlose Service-Checks

p g

»Raum der Stille«»Raum der Stille«
Abschiih edsräummu e miim t Kühhü llhh unnu g amma Burru ggrr ffgg rrff iirr edhhd of

Herbstlicht e.V.
Betreuungsdienst für Senioren und Demenzerkrankte

im Kreis Höxter, Landkreis Kassel, Waldeck-Frankenberg

Kontakt: Gaby Michels
Paderborner Tor 100 · 34414 Warburg

 05641/7483200 · www.herbstlicht-demenzbetreuung.de

Wir betreuen
den Menschen
zu Hause.

Das Pflegestärkungsgesetz
bietet neue Finanzierungshilfen.
Wir informieren Sie!

HK-Hotel Der Jägerhof | Am Jägerpfad 4-6 | 34439 Willebadessen | www.hk-hotels-willebadessen.de

27.01.18 um 19:00 Uhr | Einlass: 18:30 Uhr

69 € pro Person

inkl. 4-Gang Panorama-Menü & Sektempfang

Tickets 05646 8010

Musical-Dinner

Finden

Sie uns...
www.werbegemeinschhaft-warburg.de

Hauptuntersuchung
für Ihre

Kraftfahrtversicherung
fällig spätestens November 2017

nicht nur Ihr Fahrzeug sollte zur
Hauptuntersuchung, sondern auch

Ihre Kraftfahrtversicherung
wir bieten Ihnen einen Vergleich

zu Ihrer jetzigen
Kraftfahrversicherung

kostenlos und unverbindlich an
vereinbaren Sie mit unserm Büro

einen Termin

Generalagentur Markus Humburg
Im Kleinen Feld 1 · 34414 Warburg

Tel. 04561-2994

Telefon: 0 56 41 / 74 03 88 · Obere Hilgenstock 30

WA R B U R G

Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App oder online

www ww .cineplex.de/warburg

Unter deutschen Betten
ab Mi. tägl. 19.55 Uhr

***
Oper: Bellini – Norma (MET live!)

Sa. 7.10.2017, 19.00 Uhr
***

Neu: Blade Runner 2046
ab Do. 16.45 Uhr + 19.30 Uhr

20 Jahre Hospizbewegung:
Das Ende ist mein Anfang

Sa. 14.10.2017, 17.00 Uhr
***

Neu: My Little Pony
Ab Do. 17.00 Uhr, Sa. + So. auch 14.45 Uhr

***
Seniorenkino: Hidden Figures

Sa. 14.10.2017, 14.45 Uhr

3.00Mittwoch und Freitag
Schweinshaxe
goldbraun gegrillt Stück nur

Erb
seneintopf

Weißwurst
»nach bayerischer Art« 100 g nur

Frischer Fleischkäse
zum selber backen 1 kg

Freixenet Sekt
versch. Sorten
0,75-l-Flasche nur

35% Billiger

25% Billiger

Aus unserer TV-Werbung

Müller-Joghurt
mit der Ecke
versch. Sorten
113- bis 150-g-Beche r sortiert nur

Veltins Pilsener
versch. Sorten
20x 0,5-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand
24x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.42 Pfand nur

3.88

Bayerische Woche!

0.29

9.99

6.99
0.89Coca-Cola

versch. Sorten
2-l-PET-Flasche zzgl. 0.25 Pfand nur

31% Billiger 1.00

Unsere Beste

50% Billiger

Erbsensuppen-Ausschank am Mittwt och, 4. 10. 2017
um 12.00 Uhr am REWE-Markt Warburg, Altstadt und

Neustadt-Marktplatz, sowie vor dem Gewerbezelt!

Kinos / Kunst / Kultur

Zum Lernen, zum Träumen, zum
SScchhmmöökkeerrnn, zzuumm VVoorrlleesseenn –
zum Glück gibt es das Kinderbuch-
programm auf www.westfalen-blatt.de

...starten entspannt in deeen Tag,

...sind ganz nah am Gesccchehen,

...kennen ihre Möglichkeeeiten,

...wissen, wo sie hingehööören,

...geben den Ton an.

Also: lllies!

Zeitungsleser...

TWEET
Der Schlüsselanhänger
mit Sound und Licht.
In verschiedenen Farben
erhältlich.
Best.-Nr. 39.80413

4,4,9999€je

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Ein Angebot von: Print & Picture GmbH, Creative Gesellschaft für Medien und Veranstaltungen,
Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld


